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Wer fest im Berufsleben steht, 
sollte bei Arbeitskraftverlust 
fi nanziell abgesichert sein.
 VPV Berufsunfähigkeits-Schutz.Postfach 31 17 55 • 70477 Stuttgart

Tel.: 0 18 03 /45 55 34* • Fax: 0 18 03 /45 55 34 99*
Kundenservice: Mo.–Fr., 7:00–20:00 Uhr 
Internet: www.vpv.de • E-Mail: info@vpv.de

* 0,09 €/Min. aus dem Festnetz, Mobilfunk max. 0,42 €/Min.

>  Ausgleich von Einkommenseinbußen.
>  Leistung ab Beginn der Berufsunfähigkeit.
>  Flexible Vertragsgestaltung.
>  Weltweiter Versicherungsschutz ohne zeitliche 

Begrenzung.
>  Nachversicherungsgarantie: Nachträgliche Erhöhung 

Ihres Versicherungsschutzes ohne Gesundheits-
prüfung ist möglich – z. B. weil sich Ihre Familien-
situation verändert hat.

>  Zwei Absicherungsvarianten zu Ihrer Wahl:
– VPV Berufsunfähigkeitsversicherung
– VPV Berufsunfähigkeits-Zusatzversicherung.

>  Beitragsdynamik: Auf Wunsch dynamische Beitrags-
anpassung zum Inflationsausgleich. 

>  Verzicht auf abstrakte Verweisung: Verweisung nur 
bei Ausübung einer konkreten beruflichen Tätigkeit, 
die der bisherigen Lebensstellung entspricht.

>  Volle Leistung bereits bei einer prognostizierten
Berufsunfähigkeits-Dauer von mindestens sechs 
Monaten. 

>  Rückwirkende Zahlung auch bei verspäteter Anzeige.
>  Sehr gute Versicherung – u. a. bewiesen durch Morgen 

& Morgen!
 

Ihre Vorteile
im Überblick.

Vorsorge und Vermögensaufbau
>  Alters- und Hinterbliebenenversorgung
>  Rentenversicherung
>  Finanzielle Absicherung Ihrer Familie
>  Betriebliche Altersversorgung/Direktversicherung
>  Fondsgebundene Lebens- und Rentenversicherung
>  Investment- und Bausparen
>  Finanzierungen

Sicherheit für Personen
>  Absicherung gegen die finanziellen Folgen 
  bei Berufsunfähigkeit 
>  Unfallversicherung
>  Krankenversicherung

Sicherung von Eigentum und Vermögen
>  Haftpflichtversicherung
>  Hausratversicherung
>  Gebäudeversicherung
>  Glasversicherung
>  Kfz-Versicherung
>  Rechtsschutzversicherung

Alles, was das Leben sicherer macht: 
die Leistungen Ihrer VPV auf einen Blick.
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Sie sind aktiv und leistungsfähig. Von Ihrer beruflichen 
Zukunft haben Sie klare Vorstellungen. Es soll aufwärts 
gehen. Doch was ist, wenn etwas dazwischen kommt? 
Ein Unfall oder eine Krankheit?

Eindeutig zu wenig Rente von der 
Deutschen Rentenversicherung
Bei Weitem reichen die gesetzlichen Leistungen nicht 
aus, um Ihren Einkommensverlust im Falle einer 
geminderten Erwerbsfähigkeit auszugleichen: 
Oder würden Ihnen z. B. wenn Sie voll erwerbsunfähig 
sind, etwa 29 % des letzten Bruttogehaltes künftig 
zum Leben ausreichen?

Ihre Arbeitskraft  
ist ein wertvolles Gut.

Die Lösung:  
Private Vorsorge mit dem 
VPV Berufsunfähigkeits-Schutz.

Berufsunfähigkeit – 
ein unterschätztes Risiko.

 Wertvoller Schutz – der einfach sein muss
Sie erhalten von den VPV Versicherungen schon bei 
einer Berufsunfähigkeit von 50 % die volle vereinbarte 
Rente oder Kapitalzahlung – ein echter Ausgleich für 
den Wegfall Ihres Gehaltes! Und gleichzeitig müssen Sie 
keine Versicherungsbeiträge mehr zahlen.

Achtung Berufseinsteiger: 
Je früher, umso besser!
Vernünftig, wer mit einer Berufsunfähigkeitsversiche-
rung privat rechtzeitig vorsorgt. Am besten zu einem 
Preis, den sich junge Leute auch leisten können.

Ihre Zukunft können wir nicht 
vorhersagen ...
 … mit dem Berufsunfähigkeits-Schutz können wir 
jedoch dazu beitragen, dass Sie sich – wenn Sie Ihren 
Beruf tatsächlich nicht mehr ausüben können – um Ihre 
finanzielle Absicherung keine Sorgen machen müssen. 

Warum brauche ich eine Berufsunfähigkeits-
versicherung?
>  weil das Risiko sehr hoch ist, 

berufsunfähig zu werden
>  weil lediglich 10 % der Deutschen 

dagegen versichert sind
>  weil für alle nach 1961 Geborene 

die gesetzliche Berufsunfähigkeitsrente
gestrichen wurde

Die Statistik belegt eine erschreckende Zahl
Unterschätzen Sie nicht das Thema Berufsunfähigkeit. 
Beinahe jeder zweite heute 20-Jährige wird bis zum Ren-
tenbeginn mit 65 Jahren berufsunfähig. Unter den heute 
50-Jährigen trifft das Schicksal jeden Dritten. Krankheiten 
aller Art gelten dabei als Hauptursache, nicht – wie oft 
angenommen – Unfälle.*

*
 
Quelle: FOCUS-MONEY Online, 19.07.2009
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